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Schon, aber das wurde teilweise als Dienstzeit anerkannt. Ich war ehrlicherweise
verwundert, als ich eine Urkunde zum 25. Dienstjubiläum erhielt, allerdings habe ich
mich 24 Jahren mit dem Ref. angefangen, in BY 2 Jahre Ref., das Studium wurde z.T.
anerkannt und so ergeben sich die Jahre dann schon.

Meine Angaben oben stammen aus dem Brief, den ich damals erhielt, also 2017. Habe
aber auch schon den Versorgungsrechner ausprobiert, da ich evtl. früher aufhöre. Man
sieht genau, was es pro Jahr ausmacht.

Alles klar, dann sind die Berechnungen ziemlich sicher korrekt. Wie gesagt - dann dürftest du
ab Februar 2025 bei ca. 2,2k liegen. Gerade wenn du längere Zeit "nur" ca. 80% gearbeitet hast
und die Erziehungszeiten eben nur anteilig anerkannt wurden. (Bei mir sind es 95%.) Bei DU
werden die verbleibenden Jahre als 2/3-Deputat gewertet plus 10,8 Prozent Abzug. Scheint bei
dir also zu stimmen.
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